
 

Luxemburg, den 30. August 2017 

 

Störung des Luftverkehrs am 
Flughafen Luxemburg in der 
Nacht vom 29. zum 30. 
August 2017 
Nach einem Zwischenfall mit einem Privatflugzeug wurde der 

Flughafen Luxemburg von den Flughafenbehörden geschlossen. Viele 

Luxair-Flüge wurden umgeleitet bevor die Passagiere nach Luxemburg 

zurückgeführt werden konnten. 
 

Vergangene Nacht, Dienstag, den 29. August 2017 um 22:00 Uhr, wurde der Flugverkehr am Flughafen 

Luxemburg seitens der Flughafenbehörden wegen eines Zwischenfalls mit einem Privatflugzeug für vier 

Stunden unterbrochen. 

Zehn Luxair-Flüge wurden nach 22:00 Uhr am Flughafen Luxemburg noch erwartet. Letztere mussten zum 

benachbarten Flughafen Frankfurt-Hahn umgeleitet werden. Im weiteren Verlauf des Abends musste der 

LG922 Flug aus Hurghada kommend in Lüttich landen wegen Überlastung des Flughafens Frankfurt-Hahn. 

Nach der Wiedereröffnung der Landebahn in Luxemburg später in der Nacht (um 02.00 Uhr) konnten die 

meisten Luxair Flugzeuge (8) dennoch den Findel erreichen: 

 

Flug Planmässige Ankunft Tatsächliche Ankunftszeit 

LG5436 CPH-LUX 22h10 02h20 

LG8368 GVA-LUX 22h25 02h50 

LG6998 MXP-LUX 22h30 02h50 

LGIT876 CFU-LUX 22h25 02h25 

LG8858 VIE-LUX 22h35 02h35 

LG3838 MAD-LUX 22h50 02h30 

LG9474 TXL-LUX 21h35 02h40 

LG4602 LCY-LUX 22h00* 02h50 

*ursprünglich um 20h50 vorgesehen, aber durch andere Umstände verspätet. 

 



 

Da die maximal zulässige Flugzeit der Flugbesatzungen durch strenge Gesetze geregelt ist, konnte der 

Flug LG 6556 aus Rom nicht mehr von Frankfurt-Hahn nach Luxemburg abheben. Um die betroffenen 

Passagiere so schnell wie möglich nach Luxemburg zu bringen, organisierte Luxair einen Bustransfer. Die 

Passagiere sind heute Morgen am Flughafen Luxemburg angekommen. Das Flugzeug wurde heute 

Morgen um 10:17 Uhr ohne Passagiere nach Luxemburg zurückgeflogen, um die auf diesem Flugzeug 

geplanten Flüge am heutigen Tag gewährleisten zu können. 

 

Aus denselben regulatorischen Gründen konnte der Flug von Hurghada Lüttich vergangene Nacht nicht 

mehr verlassen. Um den Passagieren zu erlauben, so schnell wie möglich nach Luxemburg zu gelangen, 

wurden ebenfalls Busse organisiert; allerdings waren diese erst heute Morgen verfügbar. 

 

Was das Flugzeug betrifft, welches von zwei Piloten ohne Passagiere von Lüttich nach Luxemburg 

zurückgeflogen wurde, konnten die Passagiere leider aus Sicherheitsgründen nicht mitfliegen. Infolge der 

verschiedenen Störungen, die durch den Vorfall gestern Abend verursacht wurden, waren alle verfügbaren 

Kabinenbesatzungen bereits anderen Flügen zugeteilt worden. Es war schlicht und einfach kein 

Kabinenpersonal verfügbar um diesen Flug mit Passagieren durchzuführen. Die Rückführung der 

Passagiere mit dem Bus war daher die geeignetste Lösung. 

  

Die Busse, die Lüttich ursprünglich um 9:00 Uhr verlassen sollten, verspäteten sich aufgrund eines stark 

gestörten Verkehrsflusses auf ihrer Strecke. In der Folge konnten die Busse die Passagiere erst um 10:30 

Uhr aufnehmen. Letztere kamen um 13.30 Uhr am Flughafen Luxemburg an und wurden von LuxairTours-

Vertretern begrüßt die für Auskünfte und Gespräche zur Verfügung standen. Eine kommerzielle 

Entschädigung wurde zugesagt. Von LuxairServices Catering hergestellte Snacks wurden ebenfalls verteilt. 

 

Die Abfolge dieser verschiedenen Ereignisse hatte großen Einfluss auf den Flugplan. Verspätungen der 

Flüge von / nach Djerba und von / nach Las Palmas konnten daher nicht vermieden werden. 

LuxairGroup entschuldigt sich für die Unannehmlichkeiten und dankt allen Passagieren für ihr Verständnis 

und ihre Geduld. 

 

 

 

 


